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„Glorreiche Zeiten brechen an für den, der im Geist sehen kann, der das Unsichtbare 
sehen kann, der sieht, wie Ich vorangehe. Sein Geist wird aufgewühlt, sein Geist wird 
erregt, weil er merkt, dass Ich Mich aufgemacht habe.  
 
Glorreiche Zeiten für den, der Mein Wirken erwartet, dessen Glaube zunimmt, der 
sieht, was Ich tue.  
 
Wie Ich Mein Volk aus Ägypten geführt habe, durch große Drangsale, durch 
Erschütterungen, so werde Ich Meine Kinder, die Ich Mir schon ausgesucht habe, 
herauslösen aus dieser Welt, aus dieser Weltzeit.  
Und Ich bereite Mein Volk zu, die Säuglinge zu versorgen, die kleinen Kinder zu 
füttern.  
 
Die Erschütterungen sind gut, die Erschütterungen sind notwendig. Schaut nicht auf 
die Erschütterungen, schaut auf Mich!  
 
Glorreiche Zeiten für den, der sehen kann das Unsichtbare; der sehen kann, was Ich 
tue, der nicht bei seinen fünf Sinnen stehen bleibt, sondern der sieht im Geist, dass 
Ich Mich aufgemacht habe, die letzte Ernte einzubringen, die große Ernte 
einzubringen, die größte Ernte einzubringen, die die Welt jemals gesehen hat.“ 
 
 
 
 
 
 
Zur Beurteilung von Prophetien und Visionen siehe bitte: 
1. Korinther 14,1+3+5+31+39 
1.Thessalonicher 5, 20-21 
2.Petrus 1,21 
Amos 3,7-8 
 
 


